
 

 

 
 

Cluborgan Saison 2017/2018 
  



 

1 
 

 Tischtennis-Club 

 Thörishaus 
 Saison 2017/2018 
 

Vorstand 
 

Ressort Name /Adresse Telefon E-Mail 

 

Präsident Stefan Finger 
Thalmatt 28 

3037 Herrenschwanden 

 

079 508 19 78 stefan_finger@gmx.ch 

Vizepräsidentin, 

Administration 

 

Nathalie Möschberger 
Stritenstrasse 33 

3176 Neuenegg 

 

079 720 99 66 n.moeschberger@bluewin.ch 

Spielleiter Adrian Flükiger 
Etzmattrain 27 

3322 Urtenen-Schönbühl 

 

079 232 91 44       addav@bluewin.ch 

Kassier 

 

Marc Bichsel 
Neugrundstrasse 46 

3176 Neuenegg 

 

076 573 12 97 marcbichsel@gmx.ch 

    
 
 

weitere Adressen und Infos 

Gründungsjahr 1973   

Nachwuchs Stefan Finger siehe Vorstand  

Mutationen Marc Bichsel siehe Vorstand  

    

Homepage www.ttct.ch Webmaster:  marcbichsel@gmx.ch 
 
 

Trainingszeiten  

Nachwuchs Montag: 19.00 bis 21.00 Uhr 

Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr 

 

Aktive Montag: 19.00 bis 21.00 Uhr 

Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr 
 
 

Trainingslokal 
 

 

 

 

Turnhalle Primarschule Stucki 

Talstrasse 51, 3174 Thörishaus 

 

http://www.ttct.ch/
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Wort des Präsidenten 
 

Werte Leserin, werter Leser 

Das Jahr 2017 ist bereits Geschichte. Ich hoffe, dass ihr alle gut ins 2018 gerutscht seid, und 

auf ein gelungenes 2017 zurückblicken könnt. Fürs neue Jahr wünsche ich allen das Beste! 

Dass das aktuelle Heftli erst jetzt im Briefkasten gelandet ist, war weder so geplant, noch bin 

ich glücklich über diesen Umstand. Es macht ja eigentlich auch keine Freude einen 

Saisonrückblick nachzulesen, welcher bereits vom Saisonende der laufenden überrollt wird. 

Für diesen Umstand möchte ich mich persönlich entschuldigen. 

Wie die vergangenen Jahre war auch das 2017 sehr hektisch. Nur beim TTCT hat sich nach 

dem Abgang der besten Spieler (dies ist nun auch bereits über zweieinhalb Jahre her) das 

Klubleben weiter „entschleunigt“. Die Trainings werden gut besucht und die Aktivmitglieder 

haben es sehr gut untereinander. So stellt der Montagabend für mich oft ein Eintauchen in 

eine Oase dar. Weg vom turbulenten Arbeitsleben hin in die Turnhalle wo wir unserem 

Lieblingssport frönen dürfen.  

Natürlich ist auch bei uns nicht alles perfekt. Sowohl sportlich, als auch gesellschaftlich muss 

der Vorstand am Ball bleiben um in beiden Bereichen den Mitgliedern auch in Zukunft etwas 

bieten zu können. 

Im sportlichen Bereich sind wir mit dem Aufstieg von TH1 in die dritte Regionalliga wieder 

dort, wo ein Verein wie der TTC Thörishaus auch hingehört. So können sich die eigenen 

Junioren emporarbeiten, um sich dann bei anderen Vereinen für höhere Aufgaben zu 

empfehlen. Der Zuzug von Jan Dürrenmatt – ein brandaktuelles Interview mit ihm findet sich 

in diesem Heft – passt in genau diese Vorstellung. Mit dem Zuzug konnten wir Jan einen 

Drittligaplatz zur Verfügung stellen, welchen er bei seinem Stammklub in Folge Abstieg 

verloren hatte. Andererseits profitieren wir von Jans Leistungen, dass wir den gewonnenen 

Drittligaplatz nicht auch gleich wieder verlieren. 

Im Nachwuchsbereich tut sich bei uns ja auch immer etwas. Momentan macht Julia neben 

dem bereits erfahrenen Dominik weitere Wettkampferfahrungen. Da bei den Mädchen die 

Konkurrenz sehr übersichtlich ist, konnte sich Julia mit einem fünften Rang für das 

schweizerische Top8 qualifizieren. Natürlich macht sich hier auch Julias Trainingsfleiss 

bemerkbar. Mit ihren 12 Jahren ist das Spielniveau 

bereits beträchtlich. 

Neu zu uns dazu gestossen sind Melina und Mario. 

Dass sie sich bei uns gleich so gut eingelebt haben, 

zeigt dass der TTC Thörishaus ein gutes Umfeld 

anbieten kann. Natürlich sind die zwei auch super nett 

und so fällt es den anderen Mitgliedern nicht schwer 

sie zu integrieren. 

Im Namen des TTC Thörishaus danke ich herzlich für 

die Unterstützung und wünsche viel Spass beim 

Lesen unseres Heftlis. 

Stefan Finger 
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Sportlicher Rückblick auf die Saison 2016/2017 
( Adrian Flükiger) 

Mannschaftsmeisterschaft 
 

Thörishaus 1 – 4. Liga: Platz 1 

Das Saisonziel, der Aufstieg in die 3. Liga, war nie gross in Gefahr. Am Schluss hatte TH 1 

einen Vorsprung von 8 Punkten. Nach der regulären Saison bestritten sie noch die  

Finalspiele um den Ligameister gegen Lyss, Köniz und Kirchberg. So waren die Resultate: 

TH 1 – Köniz: 5:5 

Lyss – TH 1:3:7 

Köniz – TH 4:6 

 

Spielerstatistik 

 Stefan Finger, 42:42, 100% 

 Dominik Bühlmann, 30:36, 83.3% 

 Mauro Palese, 31:42, 73.8% 

 

 
 

Thörishaus 2 – 4. Liga: Platz 7 

Bei TH 2 war das Ziel, sich in der 4. Liga zu etablieren. Janosch und Gerald konnten in der 

ersten Saison in der 4. Liga noch nicht voll mitspielen. In der nächsten Saison sollte es 

sicherlich besser werden. Ohne Marc, der abwesend war, hatten sie keine grosse 

Chancengegen die besseren aufgestellten Mannschaften mehr Punkte zu sammeln. Man 

wusste schon Anfangs Saison, dass die Mannschaft nicht absteigen kann, weil sich nur 

sieben Mannschaften in der Gruppe befanden. So kann man in der nächsten Saison noch 

einmal alles geben, um mehr als sechs Punkte zu sammeln.  

 

Spielerstatistik 

 Ari Mohammed, 10:24, 41.7% 

 Janosch Zahnd, 5:36, 15.2% 

 Gerald Klippel, 5:36, 13.9% 

 Marc Bichsel, 6:6, 100% 
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Thörishaus 3, 5. Liga: Platz 4 

Unser TH 3, mit dem wiederholten Saisonziel, sich in der Gruppenmitte zu etablieren, konnte 

den guten vierten Platz erreichen. Es gab gute Spiele aber leider auch solche, die man 

besser hätte bestreiten können. Die Rückkehr von Hans half sicherlich, das gesetzte Ziel zu 

erreichen. Diese Saison konnte Nathalie und Adrian mehr als zwei Drittel der Spiele 

gewinnen.  

 

Spielerstatistik 

 Nathalie Schneider, 9:12, 75.0% 

 Adrian Flükiger, 22:32, 68.8% 

 Hans Ferch, 11:18, 61.1% 

 Seline Fischbacher, 14:29, 48.3% 

 Simon Mahler, 6:17, 35.3% 

 Remy Zgraggen, 4:14, 26.7% 
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Turniere 

 
Schweizer Cup (STT-Cup) 

Auf Grund mangelnder Spieler wurde entschieden, den Cup in diesem Jahr auszulassen.  

 

 

Klubmeisterschaft 

Die Klubmeisterschaft wurde 2017 Mitte März ausgetragen. In dieser Ausgabe war die 

Ausgangslage sehr interessant. Es fanden sich 13 TTCT’ler in der Halle ein, was eine gute 

Anzahl an Teilnehmer ist. Der bestgesetzte Stefan galt als Favorit für den Sieg, obwohl man 

nicht wusste, was die Anderen für einen Tag haben. An dem Abend gab es spannende 

Spiele. Zum Schluss konnte sich der stark aufspielende Dominik gegen alle durchsetzen und 

am Schluss auch noch gegen Stefu gewinnen, Gratulation.  

 

1. Dominik 
2. Stefan 
3. Marc 
4. Mauro 
5. Gerald 
6. Nathalie 
7. Ari 
8. Adrian 
9. Janosch 
10. Hans 
11. Seline 
12. Kevin  
13. Julia 

 
 
Nachwuchs MTTV-Einzelmeisterschaften 

An diesem Turnier war der TTCT mit einer kleinen, aber eben feinen Delegation vertreten. 
Dabei erreichten Dominik, Julia und Kevin insgesamt bei sechs gespielten Kategorien fünf 
Podestplätze! 

Resultate: 
1. Rang Serie U15 Mädchendoppel: Julia (sie spielte an der Seite einer U15-Spielerin) 
2. Rang Serie U13 Mixed: Julia und Kevin (nur drei U13-Mädchen waren in der Halle) 
2. Rang Serie U13 Mädcheneinzel: Julia (nach vergebenem Matchball im Finalspiel) 
2. Rang Serie U18 Knabendoppel: Dominik (mit Darren Jelinski vom TTC Port/B12) 
3. Rang Serie U18 Knabeneinzel: Dominik (mit Viertelfinalsieg gegen Lucas Santucci/C7) 
9. Rang Serie U13 Knabeneinzel: Kevin (Viertelfinal wegen 1 verlorenem Spiel verpasst) 

Highlight war mit Bestimmtheit die Halbfinalqualifikation von Dominik. Da bei den Mädchen 
die Konkurrenz extrem überblickbar ist, resultierten die zahlreichen Podestplätze. Diese 
wurden entsprechend prämiert, so dass die Spieler den Tag mit einer ordentlichen Ausbeute 
abschlossen. Herzliche Gratulation! 
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Spielerauswertung ELO  

Per 15. Mai 2017 standen unsere aktiven Lizenzierten auf folgenden Ranglistenpositionen 

und konnten nachstehende ELO-Punktzahlen aufweisen: 

 

Name Klassierung Rang 17.05.16 ELO 31.08.16 ELO 15.05.17 Veränderung 

Stefan Finger C7 1 038 1 035 1 069 34

Dominik Bühlmann D4 1 958 745 904 159

Mauro Palese D3 2 290 806 852 46

Marc Bichsel D3 2 387 801 840 39

Ari Mohammed D3 2 679 830 796 -34 

Adrian Flükiger D1 3 579 628 681 53

Nathalie Schneider D1 3 875 639 671 32

Gerald Klippl D2 3 773 695 656 -39 

Janosch Zahnd D2 3 981 686 655 -31 

Hans Ferch D1 3 850 647 648 1

Seline Fischbacher D1 4 401 600 618 18

Remy Zgraggen D1 4 547 596 584 -12 

Simon Mahler D1 4 915 577 579 2
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TTC Thörishaus – Vorstandschargen 
 

-
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Historie 
Klubmeister         Mannschaften 
 

1974 Hansruedi von Känel 

1975 Marcel Zaugg 

1976 Marcel Zaugg 

1977 Marcel Zaugg 

1978 André Glauser 

1979 André Glauser 

1980 Bruno Stucker 

1981 Bruno Stucker  

1982 André Glauser 

1983 Kurt Huber 

1984 Kurt Huber 

1985 André Glauser 

1986 Kurt Huber 

1987 Hugo Zbinden 

1988 Bruno Stucker 

1989 Hugo Zbinden 

1990  Bruno Stucker 

1991  Bruno Stucker 

1992  Bruno Stucker 

1993  Bruno Stucker 

1994  Bruno Stucker 

1995  Bruno Stucker 

1996  Bruno Stucker 

1997 Peter Boss 

1998 Peter Boss 

1999 Peter Boss 

2000 Peter Boss 

2001  Bruno Stucker 

2002 Stefan Niederhauser 

2003  Bruno Stucker 

2004 Stefan Niederhauser 

2005  Bruno Stucker 

2006  Bruno Stucker 

2007 Michel Greter 

2008 Peter Schläfli 

2009 Michel Greter 

2010 Peter Schläfli 

2011 Michel Greter 

2012 Benjamin Möller 

2013  Michel Greter 

2014 Benjamin Möller 

2015 Benjamin Möller 

2016 Stefan Finger 

2017 Dominik Bühlmann  
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Einblick in die aktuelle Saison 2017/2018 
( Stefan Finger) 

 

Mit drei Mannschaften nahmen wir die bereits gestartete Meisterschaftssaison in Angriff. In 

den nachstehenden Zeilen versuche ich die Mannschaften und jeweiligen Spieler etwas 

vorzustellen. Dies natürlich auch mit den jeweiligen Prognosen. 

 

Thörishaus 1, 3. Liga, Gruppe 2 

Stefan Finger C7, Dominik Bühlmann D5, Jan Dürrenmatt D5  

Gegner:  Bern 2  (Hügli C10, van Beek C8, Santucci C7)  

Langnau 1  (Zürcher C10, Zürcher C7, Eker C7)  

Wohlensee 1  (Geiser C9, Roth C7, Praplan C6)  

Köniz 3  (Roth C9, Schamell C8, Müller D5)  

Belp 3  (Stucki C9, Gehrig C7, Sahli D5)  

Ostermundigen 5  (Greter C8, Linder C7, Arbi C6) 

Heimberg 2  (Abbühl C9, Praplan C7, Streitmatter D4) 

Thun 5  (Baumann C9, Stieber C7, Weber D4)  

Royal Bern 2  (Dold C6, Ghezzi D5, Oelschlägel D5)  

 

Als Aufsteiger sind wir meines Erachtens gleich in die happigste 3.Ligagruppe zugeteilt 

worden. Wenn die gemeldeten Spieler auch so eingesetzt werden, kämpfen wir bei jedem 

Spiel um einzelne Spielgewinne, welche dann auch möglichst zu Tabellenpunkten reichen 

sollten. Somit ist klar, dass wir auf eine gute Teamleistung angewiesen sind. Nur gerade die 

Mannschaft von Royal Bern hat weniger Klassierungspunkte aufzuweisen. Wir werden uns 

von Anfang an um den Ligaerhalt kümmern müssen. Rang 8 heisst somit das Ziel und ich bin 

zuversichtlich, dass wir dieses erreichen werden. Nach den ersten Runden zeichnete sich 

bereits ab, dass zahlreiche Mannschaften nicht in der gemeldeten Formation durchspielen 

werden. Einerseits haben wir profitieren können, andererseits sind bereits Resultate 

aufgetaucht, welche einen starken Einfluss auf die Tabelle haben. Die Saison wird spannend 

werden!  

 

Jan spielte letzte Saison bereits für den TTC Schwarzenburg in der dritten Liga. Da er trotz 

recht guter Einzelbilanz mit seiner Mannschaft absteigen musste, drängte sich ein Wechsel 

zum TTCT fast auf. Der 18-jährige ist motiviert seinen Teil am Mannschaftserfolg 

beizusteuern. Wenn Jan seine guten Ansätze in die einzelnen Spiele ummünzen kann, 

erhoffe ich mir von ihm wichtige Siege.  

 

Dominik hat mit Jan nun einen Mannschaftskollegen zur Seite, mit welchem er sich 

vergleichen kann. Als 17-Jähriger hat er bereits die nötige Erfahrung den nächsten Schritt zu 

machen. Es gilt wie Jan letztes Jahr auch gegen stärker eingestufte Spieler zu bestehen und 

ebenfalls wichtige Siege zu holen. Und wie auch bei Jan gilt für Dominik; ein Abstieg mit der 

Mannschaft hätte einen Vereinswechsel zur Folge. Also hopp Dominik! 

Bei mir selber werde ich merken, wie stark diese Gruppe wirklich ist. Vor einigen Jahren 

konnte ich noch 2/3 der Spiele gewinnen. Heuer werde ich mit einer 50%-Quote sehr 

zufrieden sein. Daneben versuche ich, meine Mannschaftskollegen optimal auf die Spiele 

vorzubereiten. Ich glaube, in diesem Punkte werde ich fast mehr herausholen können als mit 

meinem eigenen Spiel… 
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Trotz einer sehr starken 3.Ligagruppe, liegt TH1 zur Saisonhälfte auf dem sensationellen 
3.Rang. Wenn man jedoch die Punkte näher betrachtet, sieht man, dass der 9.-platzierte 
Abstiegsplatz nur 6 Punkte entfernt ist. Es gilt also nicht nachzulassen. Hopp TH1! 

Steffu: Gewinnquote 73% – Besser geht’s kaum, Aufwand-Ertragsverhältnis stimmt… 
Jan: 61% – beschert uns immer wieder Punkte - Super Vorrunde! 
Dominik: 23% – Potenzial ist zweifellos vorhanden, die Umsetzung steht noch an! 
Mauro: 1x Ersatz mit wichtigem Einzelerfolg gegen Belp. Merci Mauro 
 

 

 

Thörishaus 2, 4. Liga, Gruppe 3 

Mauro Palese D3, Ari Mohammed D3, Adrian Flükiger D2 

Gegner:  Düdingen 2  (Perler C6, Stegmann C6, Lötscher D4) 

Niederscherli 1 (Schneider D4, Zahnd D4, Funkhauser D3) 

Köniz 6 (Kocher D5, Ramsel D3, Abplanalp D3) 

Bern 5 (Häusler D3, Burren D3, Mondol D3) 

Schwarzenburg 1 (Indermühle D4, Jenni D3, Zimmermann D2) 

Schmitten 1 (Rappo D5, De Gasparo D2, Kahr D2) 

Wohlensee 3 (Tschanz D1, Bieri D1, Beck D1) 

 

Thörishaus 2 hatte es letzte Saison sehr schwierig. Durch den Zuzug von Jan in die erste 

Mannschaft, konnte die zweite Mannschaft durch Mauro verstärkt werden. Wenn Mauro sein 

Potenzial ausschöpft, sollte er mit Ari die Spielabende ausgeglichen gestalten können. Es ist 

aber auch so, dass wenn Mauro gute Leistungen erbringt, er während der Rückrunde zu TH1 

wechseln kann und so bei TH2 dann fehlen wird. Wohlensee 3 hat den Abstiegsplatz wohl 

bereits gebucht. Davor kämpfen unsere Jungs um einen bestmöglichen Mittelfeldrang. Ich 

tippe auf Rang 4 bis 6. 

 

Mauro spielt bereits seine vierte Saison in der vierten Liga. In der letzten Saison war Mauro 

Teil der erfolgreichen Aufstiegsmannschaft und so sollte er in dieser die meisten Spiele 

gewinnen. Als Ansporn dient das Versprechen, dass Mauro bei guten Resultaten die 

Rückrunde bei TH1 spielen kann. Ich bin gespannt, ob er diese Motivation entsprechend 

ummünzen kann. Go Mauro! 

 

Ari spielt seit einer gefühlten Ewigkeit in der vierten Liga. Leider taucht er nicht mehr im 

Training auf und so kommt’s, dass Aris ELO-Punkte und auch seine Gewinnquote langsam 

sinkt. Von einstigen 60%-Quoten hat Ari mit den 42% von letzter Saison einen Tiefpunkt 

erreicht. Ob Mauros Anwesenheit Ari etwas motivieren kann? 

 

Adrian wird wie letzte Saison Gerald und Janosch (je 5 Einzelsiege) auf harte 4.Ligaluft 

treffen. Es ist nun an ihm mit grossem Trainingseifer und konzentrierten Leistungen die 

knappen Spiele für sich zu entscheiden. Daneben muss er als Kapitän für die positive 

Stimmung sorgen, damit er von seinen Mannschaftskollegen den entsprechenden Support 

erhält. Denn in einer erfolgreichen Mannschaft kann man einfacher über sich hinauswachsen. 
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Auch mit der Verstärkung von Mauro blieb TH2  während der Vorrunde unser Sorgenkind. In 
der Rückrunde gilt es den Anschluss ans Mittelfeld zu verringern und evtl. noch einen oder 
zwei Plätze gutzumachen. Es stellt sich bloss die Frage, wie lange Mauro noch bei TH2 
spielen, bzw. ab wann er bei TH1 seinen dritten Einsatz erhalten wird. 

Mauro: 67%  
Den Saisonstart wegen Trainingsmangel verschlafen. Nun aber auf der Höhe der Aufgabe. 
 
Ari: 53%  
Ohne Training und mit alten Belägen noch immer eine positive Bilanz. Potenzial viel höher. 
 
Adrian: 17% 
Hartes Brot gibt’s für Adrian zu essen. Ausser Wohlensee (3 Siege) ist das Niveau zu hoch. 
 
Als Ersatz kamen zum Einsatz: Gerald mit einem Sieg aus sechs Spielen und Janosch sechs 
Spiele ohne Sieg. 
 

 

Thörishaus 3, 5. Liga, Gruppe 2 

Gerald Klippl D2, Janosch Zahnd D2, Seline Fischbacher D1, Hans Ferch (D1),  

Simon Mahler (D1), Remy Zgraggen (D1) 

Gegner:  Düdingen 3  (Bucher D4, Riesen D4, Brügger D3) 

Ittigen 3 (Degel D4, Mummenthaler D4, Lendzian D2) 

Köniz 7 (Rettenmund D3, Eres D2, Hetey D2) 

Bern 8 (Bricelj D3, Griesinger D2, Peissard D1) 

Schwarzenburg II  (Hostettler D2, Hostettler D1, Hermann D1) 

Wohlensee 4 (Marti D1, Hill D1, Wüthrich D1) 

Schmitten 2 (Jau D1, Schneuwly D1, Meuwly D1) 

 

Das Leistungsgefälle der Stammspielermeldungen ist sehr gross. Wie auch bei unserer 

Mannschaft wird sich dann auch noch entscheiden mit welcher Zusammensetzung welche 

Partien gespielt werden. Eine Voraussage ist schwierig, wenn nicht sogar unmöglich.  

 

Die vier Stammspieler Seline, Gerald, Janosch und Hans werden mit dem nötigen 

Trainingsfleiss zu Erfolgen kommen. Demensprechend werden die Meisterschaftsspiele auch 

Spass machen. Simon und Remy werden sporadisch zu Einsätzen kommen und dann gilt es 

die fehlenden Trainingsstunden möglichst geschickt zu kaschieren. Janosch und Gerald 

sollten die Erfahrungen von der letzten Viertligasaison in gute Resultate ummünzen können. 

Wir sind auf die Resultate gespannt. Hopp TH3! 

 

Nach der Vorrunde scheint Platz 4 gefestigt. Gerade mit den Einsätzen von Janosch und 
Gerald sind die Punkte garantiert. Hans und Seline spielten dazu eine solide Vorrunde und so 
kommen die vier Siege zu Stande. In der Rückrunde wird Gerald für TH2 spielen. Dafür wird 
Julia den einen oder anderen Einsatz erhalten. Weiter so! 

Janosch: 94% – erst eine Niederlage! Das neue Schlägermaterial macht sich bemerkbar… 
Gerald: 75% – spielt eine solide Meisterschaft. Weiter so – auch in der 4. Liga! 
Hans: 58% – Trotz seinen 73 Lenzen kann Hans noch eine positive Gewinnquote erzielen. 
Seline: 40% – solide Quote. Auch die engen Spiele kann Seline meistens gewinnen. 
Simon: 17% – zwei Einsätze spielte Simu. Ohne Training hängen die Trauben zu hoch.  
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Spielplan Saison 2017/2018 

 
Thörishaus 1 

 
 

Thörishaus 2 
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Thörishaus 3 
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Tabellenstand nach Saisonhälfte 2017/2018 

 
Thörishaus I 
 

 

 
Thörishaus II 
 

 

 
Thörishaus III 
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Mitgliederbestand 
 
 

 01.05.2016 Eintritte Austritte Übertritte 30.04.17 

Aktive 19  -1  18 

Junioren 6 +5   11 

Passive 31  -2  29 

Ehrenmitglieder 8    8 

Inserenten 8    8 

 

 

Aktive 

Bei den Aktivmitgliedern wurde ein Austritt verzeichnet. Ansonsten fanden jedoch keine 
Änderungen statt. Somit beträgt die neue Anzahl an aktiven Spielern 18. 

  

Junioren 

Dank besonderen Anstrengungen konnten gleich 5 neue Junioren gewonnen werden. Die 
Zahl der Junioren steigt entsprechend um diese Anzahl, da ansonsten keine Aus- oder 
Übertritte verzeichnet wurden. 

 

Passive 

Die Zahl der Passivmitglieder musste um 2 gesenkt werden. Zwei Austritte führten zu diesem 
negativen Ergebnis, weil auf der anderen Seite keine neuen Mitglieder geworben werden 
konnten.  

 

Ehrenmitglieder 

† Peter Bichsel Hans Ferch Stefan Finger 
Kurt Flück Paul Lüscher Bruno Stucker 
Bettina Vollenweider Marcel Zaugg 

 

Inserenten 

Die aktuellen Inserenten, welche auch in diesem Heft zu finden sind, lauten: 

Coiffeur HAARscharf Thörishaus   Investas Vermögensverwaltung 
Chäsi Thörishaus Wirtschaft zum Hähli BEKB/BCBE Laupen 
Valiant Bank Bern Vaucher Sport Niederwangen Basisdruck AG 

Besten Dank an alle Inserenten. 

 

Gesamtstatistik 

Der TTC Thörishaus konnte vorallem im Juniorenbereich einen deutlichen Zuwachs 
verzeichnen. Dies Dank des Engagements der beiden Vorstandsmitglieder Nathalie 
Möschberger und Stefan Finger. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle. Somit stieg die 
Gesamtzahl der Mitglieder gegenüber dem Vorjahr um 2 auf neu 74.   
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Impressionen eines Meisterschaftsspiels 
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Hier könnte Ihr Inserat stehen 

¼ Seite CHF 30.- / Jahr 

½ Seite CHF 50.- / Jahr 

1 Seite CHF 80.- / Jahr 

Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich beim Kassier des TTCT 

 

 

 

**************************** 

 

 

Coiffeur Haarscharf 
Sensemattstrasse 21 

3174 Thörishaus 

 

Mo: 07:30 - 17:00 / Di-Fr: 07:30 - 18:00 / Sa: 07:30 - 14:00 

 

T +41 (0)31 882 02 22 

www.coiffeure-haarscharf.ch 

info@coiffeure-haarscharf.ch 
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Passivmitglieder 
 

Der Schritt, Passivmitglied zu werden, bringt nicht nur für den Tischtennis-Club Thörishaus 

eine wertvolle Unterstützung, sondern auch die Passivmitglieder profitieren in vielerlei 

Hinsichten. Ein Passivmitglied des TTC Thörishaus… 

 

 ist jederzeit herzlich willkommen zum Tischtennisspielen oder zum Zuschauen eines 

Meisterschaftsspiels, 

 erhält einmal pro Jahr ein interessantes Club-Heftli, welches über aktuelle Ereignisse 

aus dem Tischtennis-Club Thörishaus berichtet und einen spannenden Einblick in das 

Clubleben bietet, 

 darf an diversen Anlässen des Vereins teilnehmen, 

 und unterstützt einen wertvollen Sportverein und somit auch die Nachwuchsförderung. 

 

                                       

 

 Beitrittserklärung Passivmitglied 

 

 

Der / die Unterzeichnende: 

 

 

Name / Firma:  

 

Vorname: 

 

 

Strasse: 

 

 

PLZ / Ort: 

 

 

Email: 

 

 

 

erklärt hiermit seinen / ihren Beitritt als Passivmitglied des TTC Thörishaus. Der die 

Unterzeichnende verpflichtet sich, den Passiv-Mitgliederbeitrag von CHF 20.-- jährlich zu 

überweisen. 

 

 

 

Ort, Datum:  Unterschrift: 

 
Einsenden an: TTC Thörishaus, Marc Bichsel, Neugrundstrasse 46, 3176 Neuenegg  
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Neues Mitglied im TTC Thörishaus 
( Marc Bichsel) 
 

Der Tischtennisclub Thörishaus darf in der Saison 2017/2018 neu 

auf die Unterstützung von Jan Dürrenmatt zählen. Jan wird die  

erste Mannschaft verstärken. In diesem Interview werden wir  

euch das neue Mitglied kurz vorstellen.  

 

Name: Jan Dürrenmatt  

 

Klasierung: D5 (ELO: C6) 

Spezialität: Defensive von weit hinter dem Tisch mit Gegentopspin 

Lieblingsgetränk im Rest. Hähli: Rivella 

 

 

Hallo Jan,  
Herzlich Willkommen beim Tischtennisclub Thörishaus! Letzte Saison hast Du noch für den 
TTC Schwarzenburg gespielt. Trotz guten Resultaten von Dir, konnte die Mannschaft den 
Abstieg aus der dritten Liga nicht verhindern. War dies der Hauptgrund für Deinen Wechsel 
zum Tischtennisclub Thörishaus?  
  
Ich habe den TTC Schwarzenburg verlassen, weil ich nicht noch eine Saison lang in der 
4.Liga spielen wollte und weil kein richtiges Training angeboten wurde. Ich kannte Dominik 
schon von verschiedenen Turnieren und mir war klar, dass ich einfach 3.Liga spielen wollte. 
 
Was siehst Du denn als Vorteil, wenn Du in der dritten Liga spielen kannst bzw. denkst Du es 
besteht ein grosser Unterschied zur Liga 4 oder 5?  
 
Ich spiele grundsätzlich viel lieber gegen stärkere Spieler, weil ich selbst so mein bestes Spiel 
zeigen kann und die 4. Liga ist definitiv nochmals eine Stufe tiefer vom Niveau des Spiel's. 
Wahrscheinlich wäre ich etwas unterfordert gewesen. 
 
Was sind Deine ersten Eindrücke von unserem Verein? Immerhin hast Du bereits eine halbe 
Saison mit dem TTC Thörishaus absolviert.  
  
Mein Eindruck vom TTC Thörishaus ist sehr positiv. Ich fühlte mich von Anfang an wohl und 
wusste, dass man in dem Club aufeinander Rücksicht nimmt und auch die Jugend gefördert 
wird. Vorallem etwas vom wichtigsten für mich, es gibt intensives Training. 
 
Das freut uns natürlich zu hören! Könntest Du Dir somit auch vorstellen, länger für den TTC 
Thörishaus aktiv zu sein? Gerade im Hinblick auf Deine Ambitionen ein höheres Level zu 
erreichen, scheint ein Wechsel zu einem grösseren Klub früher oder später unausweichlich... 
 
Bei wem ich in der Zukunft spielen werde, weiss ich noch nicht. Ich habe aber schon 
interessante Angaben und Angebote von Freunden aus Köniz erhalten, wo ich vielleicht sogar 
2.Liga spielen könnte. Dies wäre eine gute Möglichkeit, wenn ich weiter so fleissig und hart 
trainiere. 
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Du hast mit dem TTC Schwarzenburg bereits gute Leistungen in der dritten Liga gezeigt. Du 
wirst daher direkt in unserer ersten Mannschaft eingesetzt. Wir sind dementsprechend froh, 
eine starke Unterstützung erhalten zu haben. Wie sehen deine Ziele für die laufende Saison 
aus?  
  
Meine Ziele für die anstehende Rückrunde sind ganz klar, dass ich minimum 70% meiner 
Matches gewinne. Für mich ist das durchaus ein realistisches Ziel, weil ich momentan täglich 
am trainieren bin mit 1. Liga und Nati C Spielern. Für das Team hoffe ich, dass wir am Ende 
einen soliden mittleren Platz in der Tabelle sichern können. 
 
Du scheinst sehr motiviert zu sein und absolvierst neben den Trainings beim TTC Thörishaus 
noch weitere Trainingseinheiten auf freiwilliger Basis. Kannst Du uns erzählen in welchem 
Rahmen diese stattfinden? 
 
Momentan trainiere ich täglich zusammen mit George Aarkash und ein paar B-Spielern aus 
Ostermundigen. Da ich Ferien habe und diese ebenfalls, trifft es sich sehr gut täglich 
zusammen in Schwarzenburg zu trainieren. Sobald ich wieder Arbeiten gehe, trainiere ich 
dann am Montag in Thörishaus, Dienstag in Ostermundigen, Mittwoch und Donnerstag in 
Köniz, Freitag in Thörishaus und Sonntag in Schwarzenburg. Meistens organisieren die 
Trainings Aarkash oder ich 
 
Schön zu sehen, dass Du die Leidenschaft für das Tischtennis mit uns teilst. Wie bist Du 
überhaupt zum Tischtennisspielen gekommen? 
  
Ich kam durch einen Freund von mir zum Tischtennis. Er meinte, ich sollte ihn doch einmal 
zum Training begleiten und von da an spielte ich dann bis jetzt immer Tischtennis. 
 
Wann genau hast Du denn mit dem Tischtennisspielen begonnen und gab es in all dieser 
Zeit nie einen Moment, bei welchem Du Dir überlegt hast mit diesem Hobby aufzuhören? 
 
Angefangen habe ich vor 6 Jahren, als ich 12 Jahre alt war. Ich hatte zwischendurch meine 
Tief's und Phasen, wo ich alles hinschmeissen wollte, doch ich habe mich immer wieder 
aufgemuntert und trainierte weiter. 
 
Sprechen wir auch noch etwas über Dein Leben abseits der Tischtennisplatte. Verfolgst du 
noch weitere Sportarten oder wie sehen Deine weiteren Hobbies aus? 

 

Neben dem Tischtennis mache ich auch noch Fitness, einfach für meine Disziplin und für den 

Ausgleich zum Tischtennis. 

 
Ist Tischtennis und Fitness für dich auch ein Ausgleich zur Arbeit? Wie sieht Deine 
momentane berufliche Situation überhaupt aus? 
 

Für mich ist Tischtennis kein Ausgleich zur Arbeit. Für mich ist es etwas, dass ich für mein 

Leben gerne mache. Und Fitness ist einfach als Ausgleich gedacht. Ich bin momentan im 3. 

und letzten Ausbildungsjahr zum Sanitärinstallateur. 

 

Vielen Dank Jan für das spannende Interview. Im Namen des ganzen TTC Thörishaus 

wünsche ich Dir für die laufende Saison viel Erfolg und weiterhin Alles Gute! 

 

Interview: Marc Bichsel  
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Mitglieder des TTCT berichten 

 

Die Welt des digitalen Sports 
( Marc Bichsel) 

 

Dieser Bericht soll sich mit dem digitalen Sport, dem sogenannten eSport befassen. 

Elektronischer Sport beschreibt das wettbewerbsmässige Spielen von Computer- oder 

Videospielen. Auch in der Schweiz ist dieser Begriff auf dem Vormarsch. Während in anderen 

Ländern bereits Preisgelder in Millionenhöhe ausbezahlt werden, stehen wir jedoch noch 

ganz am Anfang der Entwicklung.  

 

In anderen Ländern bereits sehr beliebt: Tausende Zuschauer verfolgen live ein eSport Event 

 

Die steigende Reputation des eSports in der Schweiz lässt sich am besten an den 

klangvollen Namen der neusten Hauptsponsoren erkennen. So unterstützen nicht nur der 

Gamingbranche nahestehende Firmen wie LG, Swisscom, Samsung oder UPC die immer 

grösser werdenden Events, sondern auch Raiffeisen, Credit Suisse, Mercedes oder Red Bull 

lassen sich als Werbepartner für den eSport begeistern. Daher kommt es wohl auch, dass 

verschiedene Vereine, Ligen und Teams wie Pilze aus dem Boden schiessen. Hier die 

Übersicht zu behalten und klare Strukturen zu schaffen ist nicht ganz einfach. Eine 

einheitliche Regelauslegung sowie genau definierte Abläufe sind jedoch Grundvoraussetzung 

für einen fairen Wettbewerb.  

Erstmalig befasste sich nun die Swiss Football League mit dem Thema eSports. Während die 

Fussballsimulation FIFA in anderen Ländern nur einen kleinen Teil zu eSports beiträgt, ist 

diese Sparte in der Schweiz bereits weiter fortgeschritten. Super League Vereine wie der FC 

Basel, FC St. Gallen, FC Sion oder Lausanne-Sport haben bereits entsprechende Zocker 

unter Vertrag.  
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Mit der Swiss Football League und dem Hauptsponsor Raiffeisen scheint nun ein Gerüst 

gefunden worden zu sein, um eine eigene FIFA eSports Liga in der Schweiz zu schaffen. 

Dies ist in Ländern wie den Niederlande (e-Divisie), Frankreich (e-Ligue 1) und Österreich 

(eBundesliga) beispielsweise bereits der Fall. 

Das steigende Interesse veranlasste auch Mauro und mich, ebenfalls einmal an einem FIFA-

Turnier teilzunehmen. Wir besuchten ein Turnier in Luzern, an welchem Spieler für eine 

eigene eSports Mannschaft des FC Luzern gesucht wurden. Ohne grosse Ambitionen gelang 

es uns tatsächlich, am ausgetragenen 2 gegen 2 Turnier, den Sieg einzufahren. Angespornt 

von dieser Leistung besuchten wir noch einige weitere Turniere, wobei der Erfolg trotz guten 

Resultaten nie ganz wiederholt werden konnte. Mit etwas mehr Training soll an der 

momentan startenden LG Virtual League eine Finalqualifikation erreicht werden. Die nächste 

Chance hierzu besteht am 21. Januar, bei einem FIFA Turnier im Stade de Suisse… 

 
Die LG Virtual League besteht aus 4 Turnier an verschiedenen Standorten, wobei sich jeweils die 4 

besten für das grosse Finalturnier qualifizieren. 

 

Trotz der positiven Entwicklung schalten sich immer auch wieder negative Stimmen ein. So ist 

für viele unverständlich, wie Zocken oder Gamen überhaupt als Sport bezeichnet werden 

kann. Es stellt sich also die Frage, ob eSport auch richtiger Sport ist. Tatsächlich ist eSport 

kaum in grossen Sportverbänden anerkannt. Eine Anfrage an den Deutschen Olympischen 

Sportbund ergab zudem, dass: „die Ausübung der Sportart eine eigene, sportartbestimmende 

motorische Aktivität eines jeden zum Ziel haben muss, der sie betreibt“. Auf Grund der 

Technik und der geringen motorischen Aktivität sieht der Sportbund also vorerst davon ab, 

den eSport als offizielle Sportart aufzunehmen. Auf anderen Kontinenten sieht dies jedoch 

schon ganz anders aus. So wird beispielsweise an den Asienspielen 2022 erstmals auch im 

digitalen Sport um olympisches Gold gekämpft.  
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Kann das wirklich Sport sein? Spieler sitzen scheinbar regungslos an Computern. 

 

So legitim die Diskussion um eSport als Sport ist, so unverständlich ist sie doch im Hinblick 

auf die Realität. Neben den Emotionen und Leidenschaften, beeindrucken auch die 

Leistungen der Spieler selbst. Der physische Anspruch an eSportler zeigt sich darin, dass 

Athleten ab Mitte 20 schwerer mithalten. Reaktionsgeschwindigkeit und Schnelligkeit werden 

dann immer weniger konkurrenzfähig. Ein guter eSportler muss fit in Körper und Geist sein. 

Sicherlich fördert eSport nicht unbedingt eine körperliche Fitness im Sinne von Ausdauer und 

Kondition. Dies sieht aber auch bei anerkannten Sportarten wie Darts oder Snooker nicht 

anders aus. Der Faszination gegenüber den erbrachten Leistungen tut das keinen Abbruch. 

Die physische Komponente zeigt sich in schnellen Reflexen und einer großen 

Geschwindigkeit im Umgang mit Maus und Tastatur oder dem Controller. Ein guter Spieler 

erreicht je nach Disziplin etwa 300 Aktionen pro Minute! 

Geistige Fitness hingegen können sicherlich selbst Kritiker des eSports den Athleten nicht 

absprechen. Im eSport ist höchste Konzentration gefragt. Bei den meisten Spielen geht es 

schnell und intensiv zur Sache, sodass ein kleiner Moment der Unaufmerksamkeit zur 

Niederlage führen kann. Eine schnelle Auffassungsgabe und hervorragende visuelle 

Fähigkeiten sind somit oft der Schlüssel zum Erfolg. Nicht umsonst zeigen Studien, dass 

Vielspieler in diesen Bereichen deutlich bessere Werte zeigen als Nicht-Spieler. 

Auf Turnieren herrscht eine sehr kompetitive aber auch freundliche Stimmung. Nicht umsonst 

begeistern die verschiedensten Disziplinen inzwischen Millionen von Menschen rund um die 

Welt. Der aktuelle Erfolg von eSport macht die ganze Diskussion also eigentlich überflüssig. 

Ist es nicht egal, ob eSport offiziell als Sport anerkannt wird? Schließlich hat eSport schon 

jetzt eine riesige Zielgruppe, traumhafte Reichweiten und ein stetig wachsendes öffentliches 

Interesse. Die Realität ist der Diskussion schon lange voraus. Trotzdem kann ich jedem nur 

empfehlen, sich einmal vorurteilsfrei mit eSport und den erbrachten Leistungen zu befassen. 

Ihr werdet überrascht sein.  
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Wussten Sie schon, dass… 

 

 

 Der Termin für die nächste Hauptversammlung des TTCT bereits feststeht? Diese 

findet am 14.05.2018 statt und der Vorstand erhofft sich erneut die Teilnahme 

möglichst aller aktiven Mitglieder. 

 
 in den beiden höchsten Tischtennis-Spielklassen kein einziger Vertreter aus dem 

Kanton Bern anzutreffen ist? Besser machen es die Berner Damen, welche gleich mit 

mehreren Teams in der Damen-Nationalliga B agieren. 

 

 bei einem optimal angeschnittenen Topspin sich der Ball 50-mal pro Sekunde um die 

eigene Achse dreht? Hochgerechnet ergibt dies 3000 Umdrehungen pro Minute. 

 

 sich unter unseren Lizenzierten drei und somit am meisten Spieler mit Jahrgang 1996 

befinden? Neben dem Jahrgang 1980 (zwei Spieler) ist sonst kein weiteres 

Geburtsjahr mehrfach vertreten. 

 

 Dominik, mit dem Gewinn der letztjährigen Klubmeisterschaft als damals gerade 

einmal 16-Jähriger, eine alte Tradition wieder auferleben lies? 1997 war Peter Boss 

beim Gewinn der Klubmeisterschaft ebenfalls erst 16 Jahre alt. 2002 gewann Stefan 

Niederhauser im Alter von 17 Jahren die Klubmeisterschaft.  

 

 sich der Sitz des internationalen Tischtennisverbandes (ITTF) in Lausanne befindet? 

 

 Julia sich bei der letzten Ausgabe der Klubmeisterschaft wohl den Titel als jüngste 

Teilnehmerin aller Zeiten sichern konnte? Sie war gerade erst 11 Jahre alt. 

 

 Julia ebenfalls das diesjährige Qualifikationsturnier für das Top8-Nachwuchs-

Ranglistenturnier des Schweizerischen Tischtennisverband in St. Gallen bestritt? Mit 

einem guten 5. Rang konnte sie sich die Teilnahme an der Finalrunde vom 11.02.2018 

in Genf sichern. Gratulation! 

 

 ein Profi-Tischtennisspieler während eines Turniers bis zu 3,5 Kilogramm Gewicht pro 
Wettkampftag verliert? Während eines Satzes (mit 11 Punkten) verbraucht er etwa die 
doppelte Energie eines Leichtathleten, der 100 Meter in 10,2 Sekunden läuft.  

 
 Gerald, als einziger Spieler des TTCT, unseren Verein an den MTTV-Elite-

Einzelmeisterschaften in Moosseedorf vertrat? In der Kategorie E gelang ihm ein 
hervorragender 2. Platz.  

 
 auf unserer Website www.ttct.ch bereits mehr als 740 Beiträge und 300 Kommentare 

verfasst wurden? Und es werden wöchentlich mehr! Ein Besuch lohnt sich… 

 

 

 

Der Tischtennis-Club Thörishaus bedankt sich bei allen Sponsoren, Inserenten und 

Passivmitgliedern für die treue Unterstützung. Herzlichen Dank! 

http://www.ttct.ch/

